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Projekt: KITA Lohmener Straße 8, 01326 Dresden  
Fachlos: Fachlos 305: Fenster/ Außentüren 
Vergabenummer: 2024-65-00149 
 
2. Nachricht 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu o. g. Vergabe kam es zu folgender Bieteranfrage: 
 
„.. die LV-Texte der Außentüren sind mit der Vorgabe der Wiederstandsklasse RC2 versehen und für die Ver-

glasung VSG außen und innen. Da einige Türen Flucht- bzw. Panikfunktion haben sollen, ist eine Polycarbonat-
verglasung notwendig um bei Klasse RC2 diese Anforderungen zu erfüllen. Diese ist um ein vielfachen teurer 
als eine P4A Verglasung.  

Kann daher bei den Außentüren mit der Wiederstandklasse RC2N (Beschlag RC2 nur andere Anforderungen 
an die Verglasung) und der Vorgabe VSG innen und außen gerechnet werden? Oder soll dort die sonst notwen-

dige Polycarbonatverglasung eingerechnet werden?“ 
 
Diese beantworten wir wie folgt: 
 
Bei den ausgeschriebenen Paniktüren nach DIN 179 mit Anforderung Einbruchschutzklasse RC2 muss die Ver-
glasung des Türflügels so gewählt werden, dass die Kombination der Anforderungen nachweisbar abgedeckt 
wird. („Panikverglasung“) 

 
Mit freundlichen Grüßen 
             
Vogel 
SB Vergabe 
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